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Zitat von Jamaha

...

Sind ja viele Biodeutsche hier, wie steht ihr zum Nationalsozialismus eigentlich?

Habt ihr Probleme mit dem Judentum?

Steht ihr zu euren Familienmitglieder, die Nazis waren. Distanziert euch mal bitte von
all dem.

Distanziert euch mal bitte von Rechtsextremismus ja?

ABSURDE FRAGEN ODER nicht???

Abgesehen von den Beschimpfungen weiter oben: die Fragen sind überhaupt nicht absurd.
"Biodeutsche" beschäftigen sich ihr gesamtes Leben mit dem Nationalsozialismus und der Rolle
ihrer Großväter und Väter (Funktionen betrafen ja in erster Linie Männer). Das ist dir als "Nicht-
Biodeutschem" wahrscheinlich nicht bewusst. Im Bewerbungsgespräch danach fragen würde
wohl niemand. Darin haben dich ja auch viele unterstützt.

Aber vielleicht erkennst du auch mal die Realität an, dass es nicht nur radikale Moslems gibt,
die ein problematisches Frauenbild und Probleme mit Homosexualität haben. Danach fragen
wird dich wohl niemand, es ist aber auch kein Drama, in einem anonymen Forum zu erklären,
wie man mit problematischen Ansichten seiner Religion in der Arbeit als Lehrer umgeht.
Vielleicht versuchst du dich mal an einer Erklärung? Fänd ich auf jeden Fall aufgeklärter, als
hier rumzuschreien.

Übers Judentum wissen die meisten Menschen relativ wenig, denke ich. Die meisten
evangelischen oder katholischen Deutschen beschäftigen sich sowieso wenig mit Religion und
Glauben. Das nimmt man so aus Gewohnheit mit oder tritt irgendwann aus der Kirche aus.
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